
Ich wurde durch den Berater-
brief von Helm, den wir jähr-
lich als Abo-Kunde der Schlag-
kartei Multiplant bekommen, 
auf den Herakles Feld-Assis-
tenten aufmerksam. Eine ver-
gleichbare App von einem 
anderen Hersteller gab es 
nicht. Da ich mit Herakles 
überall dokumentieren kann, 
erhoffte ich mir eine Arbeits- 
und Zeitersparnis.

Das iPhone bekommt man 
bei Vertragsverlängerung fast 
umsonst. Deshalb macht es 
auch keinen Sinn, ein billige-
res Gerät zu nehmen. Die 
Netzgebühren liegen bei etwa 
40 Euro im Monat. Die Herak-
les App kostet 29,99 Euro. 
Dazu kommt eventuell noch 
eine Hofschlagkartei von 
Helm.

Herakles wird von mir mit 
dem iPhone auf den Schlep-
pern genutzt. Wenn ich mit 
der Arbeit fertig bin, ist die 
Schlagkartei auch fertig. Die 
Software erkennt über Satel-
lit, auf welchem Schlag ich 
mich befinde, und zeigt mir 

sofort Name, Kultur, Sorte, 
Düngebilanz und bisherige 
Dokumentation an. Zum Bu-
chen der Arbeiten genügt ein 
Fingertipp, weil sich das Pro-
gramm auch die Arbeitsgän-
ge merkt. Durch die Vernet-
zung mit der PC-Schlagkartei 
werden die Daten automa-
tisch über Mobilfunk ausge-
tauscht und ich muss nicht 
mehr ins Büro.

Unsere Lohnarbeiten bu-
che ich auf einem zweiten Be-
trieb in Herakles, die Schläge 
lege ich in der Google-Karte 
direkt vor Ort oder durch Ver-
schieben der Nadel im Luft-
bild an. Dann kann ich mich in 
Zukunft auch zum Schlag na-
vigieren lassen. Dazu ruft He-
rakles entweder Google oder 
eine Navi-App auf.  

Ich setze noch gar nicht 
alle Funktionen der Software  
ein. Was ich regelmäßig nut-
ze, ist die Top-10-Liste, die mir 
zeigt, welche Sorten und 
Pflanzenschutzmittel in mei-
ner Region oder in Deutsch-
land am meisten verwendet 

werden. Zu jedem Pflanzen-
schutzmittel kann ich beim 
Spritzen die BVL-Zulassungs-
daten abrufen. Das gibt mir 
mehr Sicherheit, keine Fehler 
zu machen. Interessant ist für 
mich auch der Stammtisch, 
hier kann ich über Landtech-
nik fachsimpeln. Man kann 
das auf dem Schlepper wäh-
rend der Arbeit tun. 

In dieser Saison will ich für 
die Biogasmaisernte die Funk-
tion Erntekette einsetzen. Da-
bei sehen sich Fahrer und 
Häcksler auf der Wer-ist-wo-
Karte und jede Fuhre wird au-
tomatisch auf den richtigen 
Schlag gebucht. Ganz neu ist 
die Parallelfahrhilfe. Dazu 
braucht man aber noch die 
Smart-GPS-Antenne von 
Helm. Die ist nicht ganz billig 
und da muss ich wohl erst 
noch daheim diskutieren. 

Ohne Smartphone möchte 
ich nicht mehr sein. Ich bin 
unabhängig vom Büro. Der 
konkrete Nutzen der Software 
für mich sind die extreme Zu-
verlässigkeit und Zeiterspar-

nis. Das iPhone funktioniert 
eigentlich immer, hängt sich 
nicht auf wie ein PC. Ich starte 
die App und kann sofort do-
kumentieren, keine Zettel, 
nichts wird vergessen, richti-
ger Schlag, die Software 
macht vieles automatisch, es 
ist eine Sache von Minuten. 
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Erfahrungsbericht eines Landwirts

Markus Strohmenger 
bewirtschaftet mit seinem 
Vater einen Gemischtbetrieb 
mit 130 ha Ackerbau auf der 
fränkischen Trockenplatte. 

Cramer GmbH

Kartoffelpflanzmaschine

Die Kartoffellegemaschinen 
von Cramer zeigen sich seit 
der Agritechnica in neuen Far-
ben. Das Sortiment umfasst 
die Baureihen Sirius und Mara-
thon (Bild: Marathon Super H). 
Sie unterscheiden im Legesys-
tem, sodass alle Sorten von 
Saatgut gepflanzt werden 
können. Beide Baureihen bie-
ten Maschinen verschiedener 

Leistungsstärke zum Pflanzen 
in 2, 4 oder 6 Reihen, mit Behäl-
tern von 450 bis 3 000 kg Fas-
sungsvermögen (bis zu 3 ha/h 
Legeleistung), mit oder ohne 
hydraulischem Kipper.� PR
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